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Liebe Tullnerinnen und Tullner!

Das Jahr 2022 neigt sich dem Ende. Wie für jeden von 
uns brachte es auch im Leben der Freiwilligen Feuerwehr
Tulln-Stadt nach rund zwei Jahren Pandemie wieder ein
wenig Normalität und Alltag zurück. So waren der Ein-
satz- und Ausbildungsbetrieb uneingeschränkt möglich,
zahlreiche Veranstaltungen konnten erfolgreich durchge-
führt werden und auch die für den Dienstbetrieb unerläss-
liche Kameradschaftspflege war wieder möglich.

Gerade jetzt, in der „ruhigen“ Zeit des Jahres, wäre zwar
ein guter Zeitpunkt zum Erholen, aber das Feuerwehr-
leben bleibt nicht stehen. So gilt es noch das Feuerwehr-
budget für 2023 fertigzustellen und die Fahrzeug- und 
Beschaffungsprojekte voranzubringen. Die im November
durchgeführte Einführung des neuen Einsatzleit- und 
Kommunikationssystems ELKOS gilt es nun im Einsatz-
und Ausbildungsbetrieb aber auch im täglichen Dienstbe-
trieb umzusetzen. Ebenso beschäftigt uns als Feuerwehr
auch das Thema Blackout, um im Ernstfall gerüstet zu sein.

In der kalten Jahreszeit lauern aber auch in jedem Haus-
halt Gefahren, die oft ein Einschreiten der Feuerwehr un-

umgänglich machen. Der Kachelofen im Wohnzimmer oder
andere Feuerstellen können, wenn sie nicht sachgerecht
betrieben werden oder nicht gepflegt sind, zur lebens-
gefährlichen Bedrohung werden. Denken Sie daran, diese
Feuerstellen auch in Zeiten einer Energie- und Rohstoff-
krise nur mit geeigneten Brennstoffen zu betreiben. Schorn-
steine und Abgaswege müssen überprüft, sauber und frei
sein. Falsch betriebene Feuerstellen können brandgefähr-
lich sein, aber auch schlecht abgeführte Rauchgase füh-
ren zu lebensbedrohlichen Situationen. Denken Sie auch
daran, dass Gasthermen oder -brenner nur ordnungs-
gemäß betrieben werden dürfen und ausschließlich fach-
kundige Betriebe an diesen Arbeiten durchführen dürfen.
Auch Kerzen, Adventkränze oder Christbäume im Haus 
und auch im Freien in der Nähe von Gebäuden können 
bei unsachgemäßer Handhabung zur Gefahr werden. 

Genießen Sie die besinnliche Zeit mit Kerzen und offenem
Feuer so, dass wir uns nicht bei Ihnen zuhause treffen.

Ich wünsche Ihnen eine besinnliche Weihnachtszeit, Glück
und Gesundheit für das neue Jahr.

Ihr und Euer Feuerwehrkommandant
HBI DI Dr. Johannes Ofner
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ALLERHEILIGEN

Gedächtnisfeierlichkeiten der FF Tulln-Stadt

Der Tradition folgend fand am Allerheiligentag vor dem
Hochamt das Gedenken an die Opfer der Donau beim
Wasserkreuz statt, an dem zahlreiche Mitglieder der Frei-
willigen Feuerwehr Tulln-Stadt teilnahmen. 

Nach der Segnung des Kranzes wurde dieser durch die
Besatzung des Arbeitsbootes der Feuerwehr in der Do-
nau zu Wasser gelassen.

Bereits am Montag, dem 31. Oktober 2022, wurde um
18:00 Uhr im Zuge des Gottesdienstes aller Opfer der 
beiden Weltkriege gedacht und anschließend fand eine 
Gedenkfeier beim Kriegerdenkmal mit einer Ansprache 
des Vertreters des Fliegerhorstes Brumowski statt. Neben
einem Ehrenzug des Österreichischen Bundesheeres trat
auch eine Abordnung der Freiwilligen Feuerwehr Tulln-
Stadt an.

Im Anschluss gedachten die Mitglieder der Feuerwehr bei
den im Eingangsbereich des Feuerwehrhauses angebrach-
ten Ehrentafeln der verstorbenen Feuerwehrkameradinnen
und -kameraden.
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„STOCKSPORTFREUNDE TULLN“

2.000,– Euro Spende für die FF Tulln-Stadt
Nach zwölf Jahren hat
sich der Verein „Stock-
sportfreunde Tulln“ lei-
der aufgelöst.
Gemäß den Statuten
des Vereins wurde das
Vermögen an mehrere
gemeinnützige Organi-
sationen gespendet.

Der ehemalige Vereins-
vorstand Obmann Jo-
hannes Scheuer, sein
Stellvertreter Markus
Nehr und die Schriftfüh-
rerin Petra Nehr haben
2.000,– Euro an das
Kommando der Freiwil-
ligen Feuerwehr Tulln-
Stadt übergeben.

Wir bedanken uns recht
herzlich!
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FEUERWEHRJUGENDLEISTUNGSABZEICHEN IN GOLD

Goldene Jugend

Am 8. Oktober, in der Früh, starteten drei Feuerwehr-
jugendmitglieder ihren Antritt beim Feuerwehrjugend-
leis tungsabzeichen Gold.

Um bei dieser Prüfung antreten zu dürfen, mussten die 
Jugendlichen bereits im Vorfeld einiges leisten. Neben 
dem Wissenstest in Gold musste ein Erste-Hilfe-Kurs 
absolviert werden, wie auch die höchste Erprobungsstufe
der Jugendfeuerwehr.

Dieses Abzeichen umfasst Geschicklichkeitsspiele unter
Zeitdruck, eine Hindernisbahn und viele kleine Stationen,
welche unterschiedliches Wissen aus der Feuerwehr ab-
fragen, wie Funk, Erste Hilfe, Geräte und Ausrüstung be-
schreiben, etc.
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Nach langer Vorbereitungszeit konnten die (dienst-)ältes-
ten Jugendmitglieder am Areal des Niederösterreichischen
Feuerwehr- und Sicherheitszentrum ihr Wissen, als erste
Teilnehmer der FF Tulln-Stadt, unter Beweis stellen.

Wir gratulieren JFM Katharina Roiser zum bestandenen 
Abzeichen sowie JFM Mathias Holzer und JFM Lukas 
Holzer zur guten Leistung.
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AUSZEICHNUNGSTAG

Mitglieder der FF Tulln-Stadt ausgezeichnet

Am Samstag, dem 19. November
2022, fand der Auszeichnungstag im
Gemeindeamt Großweikersdorf statt.

Feuerwehrjurist Mag. Gregor Breier
wurde mit dem Ehrenzeichen für 
verdienstvolle Tätigkeit auf dem Ge-
biete des Feuerwehr- und Rettungs-
wesens für 25 Jahre, Löschmeister
Christian Eggenhofer und Lösch-
meister Gerhard Heiss für 40 Jahre
geehrt. Sachbearbeiter Ing. Dominik
Zeh wurde mit der Verdienstmedaille
des NÖ Landesfeuerwehrverbandes 
in Bronze ausgezeichnet.

Wir gratulieren sehr herzlich!

www.boku.ac.at/ifa-tulln

Department für Agrarbiotechnologie, IFA-Tulln

www.boku.ac.at www.boku.ac.at/ifa-tulln
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AUSBILDUNG

Heißausbildung Stufe IV

Nach über zwei Jahren Pause aufgrund der COVID-19-
Pandemie konnte am 24. September 2022 endlich wie-
der die Heißausbildung der Stufe IV durchgeführt werden.
Nach einer Vorbereitung der Kameradinnen und Kamera-
den in der Feuerwehr, in den letzten Wochen zum Thema
Taktik im Atemschutzeinsatz (Stufe III), konnten fünf Ka-
meraden den durch das Bezirksfeuerwehrkommando Tulln
abgehaltenen Kurs im NÖ Feuerwehr- und Sicherheits-
zentrum absolvieren.
Zuerst wurden Stationen im Freien zum Vorgehen im In-
nenangriff und richtigen Öffnen von Türen und vom Brand
betroffenen Räumen absolviert. Hydraulisches Ventilieren,
das Entrauchen eines Raumes mit Hilfe eines Sprühstrah-
les gehörten ebenso zum Programm wie die Hitzegewöh-
nung im Brandhaus.
Anschließend ging es für die fünf Mitglieder der Feuerwehr
Tulln-Stadt mit schwerem Atemschutz in das Brandhaus.
Auf zwei Etagen wurden dabei unter Anleitung der Ausbil-
der verschiedene Brandstellen beübt. Nach 20 Minuten im

Innenangriff waren die verschiedenen Brandstellen absol-
viert und die Heißausbildung Stufe IV beendet.

Brandinspektor Hannes Mann (ehem. FF Tulln-Stadt) so-
wie Löschmeister Daniel Schreck (Sachbearbeiter Atem-
schutz FF Tulln-Stadt) führten mit den Kameradinnen und
Kameraden des Bezirkes Tulln unsere Ausbildung ausge-
zeichnet durch.
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AUSBILDUNG

2 neue Atemschutzträgerinnen für die FF Tulln

Am 22. und 23. Oktober 2022 nahmen zwei Kameradin-
nen von unserer Feu erwehr am Atemschutzlehrgang im 
Bezirk Tulln teil.

Bei dem Lehrgang erlernten sie die richtige Handhabung
mit den Atemschutzgeräten, das Öffnen von Türen zu
Brandräumen, Suchtechniken, Fortbewegungsarten und
Rettungstechniken und einen Hindernisparcours zum 
Anwenden der zuvor erlernten Techniken.

Feuerwehrkommandant HBI DI Dr. Johannes Ofner und
Feuerwehrkommandant-Stellvertreter OBI Gerald Strenn
konnten HFM Sophie Westermayer und FM Pia Miniböck
zum bestandenen Lehrgang gratulieren.

www.ortho-halbmayer.at

n Spezialwerkstätte für orthop. Schuhe
n Innenschuhe n Modelleinlagen
n Gesundheitsschuhe 

n Einlagenschuhe n Schuhzurichtungen 
n Therapieschuhe n Diabetikerversorgungen
n Schuhreparaturen

Alle Kassen

3430 TULLN, Karl-Metz-Gasse 9
T 02272 646 31

E-Mail: office@ortho-halbmayer.at

3430 TULLN, Rathausplatz 7
T 02272 655 02

ORTHOPÄDIE-SCHUHTECHNIK
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AUSBILDUNG

Ausbildung zum „Truppmann“ absolviert!

Am 28. und 29. Oktober 2022 absolvierten PFM Johannes
Grühbaum, PFM Jakob Pichler, PFM Moritz Rußler, PFM
Sonja Steiner, PFM Valentina Zach und PFM Nicolas Zeder
das Modul Abschluss Truppmann mit Erfolg. 

Die Freiwillige Feuerwehr Tulln-Stadt gratuliert herzlich zu
diesem Erfolg. 
Diese Prüfung stellt einen notwendigen Schritt am Weg 
zum Feuerwehrmann dar. 

HEURIGEN MUSSER
Flachbergstrasse 16, 3441 Freundorf

office@musser.at, 0650/5202767

w w w. m u s s e r . a t



Thomas Marchard feierte den 30. Geburtstag
Unser Thomas wurde am 26. Septem-
ber 30 und wir ließen es uns natürlich
nicht nehmen, ihm gebührend zum 
Jubeltag zu gratulieren. Traditionell be -
kam er von unserem Kommandanten,
HBI DI Dr. Johannes Ofner, und 
Kommandant-Stellvertreter, OBI Gerald
Strenn, einen Geschenkkorb überreicht.
Wir wünschen ihm alles Gute!
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WIR GRATULIEREN HERZLICH!

Unser Markus wurde 40!
OFM Markus Brunner feierte am 2. 
August seinen 40. Geburtstag. Unser
Neuzugang im Jahr 2021 aus Kärnten
hat sich innerhalb kürzester Zeit erfolg-
reich in die Freiwillige Feuerwehr Tulln-
Stadt integriert. Da der Linienpilot al-
 lerdings auch sehr viel Zeit in der Luft
verbringt, kamen wir erst im Oktober
dazu ihm zu gratulieren. 
Daher alles Gute zum nicht mehr ganz
so frischen 40er!

Am 20. Oktober 2022 feierte Feuer-
wehrtechniker Ing. Markus Drapela-
Mayer seinen 40. Geburtstag. Anläss -
lich der Montagsübung gratulierten
Kommandant HBI DI Dr. Johannes
Ofner und Kommandant-Stellvertreter
OBI Gerald Strenn dem Jubilar mit 
dem obligatorischen Geschenkkorb.
Markus sowie zwei weitere Geburts-
tagskinder bedankten sich bei den 
Kameradinnen und Kameraden mit
Speis und Trank bei dem geselligen
Feuerwehrmontag.

Noch ein 40er – noch ein Markus
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2 Probe-
stunden 

GRATIS!*

Die Schülerhilfe bietet Profi-Nachhilfe in
allen Fächern, für jedes Alter und alle
Schultypen. Die Nachhilfe hat das oberste
Ziel, die Noten zu verbessern und zum
selbstständigen Lernen anzuleiten. Dabei
macht jeder Nachhilfeschüler zu Beginn
der Lernförderung einen Einstiegstest. Ba-
sierend auf den Ergebnissen wird ein indi-
vidueller Förderplan entwickelt. Unsere
Schülerhilfe ist ISO- und TÜV-zertifiziert –
ein wichtiger Indikator dafür, dass die Kin-
der bei uns gut aufgehoben sind.

SCHÜLERHILFE TULLN
Telefon 0664 5125409
tulln@schuelerhilfe.com
www.schuelerhilfe.at/tulln

Schritt für Schritt zu besseren Noten 

*Einzelnachhilfe in der kleinen Gruppe

GUT BERATEN MIT DER SCHÜLERHILFE TULLN
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FREIWILLIGE FEUERWEHR TULLN-STADT

Einsatztagebuch

Zimmerbrand
Am 29. September 2022 wurde die Freiwillige Feuerwehr
Tulln-Stadt um 15:43 Uhr zu einem entstehenden Küchen-
brand in die Königstetter Straße in Tulln alarmiert. Unmittelbar
nach der Alarmierung rückte Tank 3 Tulln sowie die Dreh-
leiter Tulln zum Einsatzort aus.
Beim Erkunden des Einsatzleiters wurden diesem noch zwei
Personen im Haus gemeldet, eine bewegungseingeschränk-
te ältere Dame und deren Enkelin. Gleichzeitig wurde von 
den Einsatzkräften aus Sicherheitsgründen der Gasanschluss 
des Einfamilienhauses geschlossen. Der ausgerüstete Atem-
schutztrupp führte sofort die Rettung der älteren Dame durch
und erkundete anschließend den Brandherd. Dabei stellte 
sich heraus, dass im Bereich der Herdanschlussdose ver-
mutlich ein Kabelbrand entstanden ist, welcher sich noch 
als Schwelbrand herausstellte. Nach dem Entfernen des 
Herdes wurde die Brandstelle mittels Wärmebildkamera 
kontrolliert und anschließend das Einfamilienhaus mittels
Druckbelüfter entraucht.
Die Einsatzkräfte konnten nach ca. einer Stunde wieder ein-
rücken.

Umgestürzter Baum
Am Sonntag, dem 9. Oktober 2022, wurde die Freiwillige 
Feuerwehr Tulln-Stadt zum zweiten Einsatz an diesem Tag
alarmiert. Am Treppelweg des linken Donauufers stürzte ein
Baum um aufgrund von Biberbissen. Der Baum wurde von 
der ausgerückten Mannschaft mit der Motorkettensäge ge-
teilt und in der angrenzenden Fläche abgelegt.
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Fahrzeugbrand auf der S5
Am Sonntag, um 9:45 Uhr, wurden wir zu einem Fahr-
zeugbrand auf der S5 Richtungsfahrbahn Krems, vor
der Ausfahrt Königsbrunn, alarmiert.
Beim Eintreffen am Einsatzort wurde die Einsatzstelle
abgesichert und unter Einsatz von schwerem Atem-
schutz konnte rasch festgestellt werden, dass der
Motor mit starker Rauchentwicklung überhitzte und
das Kühlerwasser dampfend austrat.
Aufgrund der starken Rauchentwicklung im Fahrzeug
kollabierte ein Hund der Fahrzeuglenkerin. Von der
Mannschaft eines zufällig vorbeikommenden Ein-
satzfahrzeuges des Roten Kreuzes wurde der Hund
mit Sauerstoff versorgt und dieser war nach einigen
Minuten wieder wohlauf.
Das defekte Fahrzeug wurde in einer Pannenbucht 
abgestellt.

Fahrzeugbergung auf der S5
Am 15. Oktober 2022, kurz vor Mitternacht, wurde die Frei-
willige Feuerwehr Tulln-Stadt zu einer PKW-Bergung auf die
S5, Rampe zur A22, alarmiert. Der verunfallte PKW hatte
einen Reifen verloren und konnte daher nur mittels Kran-
fahrzeug verladen werden. Während der Bergung des 
PKWs wurde ein schmaler Fahrstreifen für den Verkehr auf
der Rampe zur S5 frei gehalten. Die Einsatzkräfte konnten
nach rund eineinhalb Stunden wieder einrücken.
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Erneute Fahrzeugbergung auf der S5
Am Sonntagabend des 16. Oktober 2022 wurde die Freiwil-
lige Feuerwehr Tulln-Stadt gegen 19:00 Uhr zu einer Fahr-
zeugbergung mit unbekannter Lage auf die S5, Richtungs-
fahrbahn Wien, alarmiert. In Folge der Alarmierung rückten
Wechselladefahrzeug-Kran, Kranfahrzeug, Abschleppfahr-
zeug und Hilfeleistungsfahrzeug 3 (Tank 1) aus.
Im starken Abendverkehr kam es zu einem Auffahrunfall, wel-
cher auch sofort einen entsprechenden Rückstau auf der
Schnellstraße auslöste. Während ein PKW mittels Abschlepp-
fahrzeug zur nahegelegenen Raststation transportiert wurde,
musste der zweite PKW mit dem Kran des Wechselladefahr-
zeuges 2 geborgen werden. Die Einsatzkräfte konnten nach
rund eineinhalb Stunden wieder einrücken.

Schwerer Unfall auf der S5
Am 22. Oktober 2022 um 18:08 Uhr wurde die Freiwillige 
Feuerwehr Tulln-Stadt zu einer Fahrzeugbergung auf die S5
Richtungsfahrbahn Krems alarmiert.
Das verunfallte Fahrzeug überschlug sich aus bisher unge-
klärter Ursache und blieb am Dach liegen. Beim Aufstellen des
Fahrzeuges traten Betriebsmittel aus, daher wurde umgehend
ein zweifacher Brandschutz aufgebaut und die Flüssigkeiten
mit Ölbindemittel gebunden. Der PKW wurde mit dem Kran
des Wechselladefahrzeug 2 (Last 2) auf den Wechselladeauf-
bau-Abschlepp verladen und zur Markenwerkstätte gebracht.
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Unfallserie auf der S5 setzte sich fort
Am 23. Oktober 2022 um 07:47 Uhr wurde die Freiwillige 
Feuerwehr Tulln-Stadt zu einer Fahrzeugbergung mit zwei
PKW auf die S5, kurz vor der Auffahrt zur A22, alarmiert.
Ein Fahrzeug wurde mit dem Kran des Wechselladefahrzeug-
Kran geborgen und auf den Wechselladeaufbau-Abschlepp
verladen. Das zweite Fahrzeug wurde auf das Abschlepp-
fahrzeug verladen.
Beide Fahrzeuge wurden zu den jeweiligen Markenwerk-
stätten gebracht.

Fahrzeugbergung auf der L120
Am Nachmittag des 25. Oktober 2022 wurden die Feuer-
wehren Königstetten und Wolfpassing zu einer Menschen-
rettung auf die L120, die sogenannte Königstetter Straße, 
alarmiert. Für die Bergung der beteiligten Fahrzeuge wurde
anschließend die Freiwillige Feuerwehr Tulln-Stadt zur Un-
terstützung nachgefordert.
Mittels Wechselladefahrzeug-Kran wurde der beteiligte VW
Multivan auf das Wechselladeplateau verladen. Das zweite
Fahrzeug, ein Dacia Duster, wurde auf das Abschleppfahrzeug gehoben. Anschließend konnte auch der beteiligte 
Anhänger geborgen werden. Die Fahrzeuge wurden in Königstetten sichergestellt.

Menschenrettung
Am 28. Oktober 2022, gegen 23:00 Uhr, wurde die Freiwillige
Feuerwehr Tulln-Stadt zu einem schweren Verkehrsunfall auf die
B19, zwischen Alter Donaubrücke und Auffahrt S5, alarmiert.
Unter dem Meldebild „T2 – Menschenrettung“ rückte unverzüg-
lich das Vorausfahrzeug, gefolgt vom Hilfeleistungsfahrzeug 3
aus.
Der Lenker eines PKWs geriet auf gerader Fahrbahn aus unge-
klärter Ursache von der Fahrbahn ab. Dabei überschlug sich 
das Fahrzeug mehrfach und blieb im Straßengraben auf dem
Dach liegen. Der Lenker war im Fahrzeug eingeschlossen.

Die ersteintreffenden Einsatzkräfte der Freiwilligen Feuerwehr
Tulln-Stadt befreiten den Lenker aus seinem Fahrzeug und über-
gaben ihn dem Rettungsdienst. Nach erfolgter Unfallaufnahme
konnte das Fahrzeug mittels Wechselladefahrzeug-Kran gebor-
gen und abtransportiert werden. Die Einsatzkräfte konnten nach
rund eineinhalb Stunden wieder einrücken.
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Fahrzeugbergung
Am 10. November 2022 wurde die Freiwillige Feuerwehr Tulln-Stadt durch die Polizei um 17:28 Uhr zu einer PKW-
Bergung auf die L2156 zwischen Tulln und Trübensee alarmiert. Auf Höhe der Absetzbecken der Agrana Zucker-
fabrik Tulln kollidierte ein PKW mit einem Wildschwein. Durch den Zusammenstoß entstand erheblicher Sachscha-
den am PKW, wodurch dieser fahrunfähig war. Zur Freimachung der Verkehrswege wurde der PKW mittels Wech-
selladefahrzeug-Kran geborgen und bei einer Fachwerkstätte sichergestellt. Das verendete Wildschwein wurde 
durch den zuständigen Jäger beseitigt. Die Einsatzkräfte rückten nach rund einer Stunde wieder ein.

Brandeinsatz in einem Friseurstudio
Am 5. November 2022 um 11:08 Uhr wurde die Freiwillige
Feuerwehr Tulln-Stadt zu einem Brandeinsatz am Haupt-
platz in einem Friseurstudio alarmiert.
Wegen eines Defekts an einer Steckdose begann diese zu
qualmen, die anwesenden Mitarbeiterinnen alarmierten un-
verzügliche die Feuerwehr. Beim Eintreffen des Vorausrüst-
fahrzeug war die elektrische Anlage bereits stromlos ge -
schaltet worden und es musste nur mehr eine Nachkontrolle
mittels Wärmebildkamera durch geführt werden. Die defekte
Steckdose wurde demontiert und provisorisch abgesichert.

Verkehrsunfall mit einer eingeklemmten
Person
Am 25. November 2022 wurde die Freiwillige 
Feuerwehr Tulln-Stadt zu einem Verkehrsunfall 
mit einer eingeklemmten Person alarmiert. Die 
Besatzung des Vorausrüstfahrzeug öffnete die
Fahrertüre mit dem Spreizer des hydraulischen
Rettungsgerätes und der Lenker konnte gemein-
sam mit dem Rettungsdienst aus dem Fahrzeug
geholt werden. Die Lenkerin des anderen Fahr-
zeuges wurde währenddessen vom Rettungs-
dienst betreut und in ein umliegendes Krankenhaus 
gebracht. Für die Dauer des Einsatzes war die 
„Tullner Nordumfahrung“ für den Fahrzeugverkehr
gesperrt. Nach der Menschenrettung wurden beide
Fahrzeuge mit dem Kran des Wechselladefahr-
zeug 2 auf den Wechselladeaufbau-Abschlepp
und das Abschleppfahrzeug verladen und in die
Markenwerkstätte gebracht. Nach rund drei Stun-
den konnte die Feuerwehr wieder einrücken.

Schadstoffeinsatz – Gasaustritt
Am 14. November 2022 wurde die Freiwillige Feuerwehr 
Tulln-Stadt um 09:13 Uhr zu einem Schadstoffeinsatz der
Alarmstufe 1 – „Gasaustritt, Gasgeruch“ zu einer Tullner Tank-
stelle alarmiert. Eine Angestellte der Tankstelle nahm Gas-
geruch im Bereich des Tankstellenshops wahr, woraufhin sie 
den Feuerwehrnotruf verständigte. Kurz nach der Alarmierung
rückte die Feuerwehr Tulln-Stadt mit dem Hilfeleistungsfahr-
zeug 3 (Tank 1) sowie dem Tanklöschfahrzeug 4000 (Tank 3)
aus. Nach der gemeinsamen Erkundung mit der Unterstützung
des Netzbetreibers konnte Entwarnung gegeben werden.
Weder im Shop noch im gesamten Tankstellengebäude wurde
durch die eingesetzten Messgeräte Erdgas detektiert. Ebenso
wurden sicherheitshalber alle Schächte am Tankstellenareal
mittels der Messgeräte kontrolliert. Der wahrgenommene Erd-
gasgeruch wurde vermutlich durch die Straßenbaustelle auf
der Langenlebarner Straße ausgelöst. Zeitgleich fanden dort
Asphaltierungsarbeiten statt. Bei Unklarheit ist die Wahl des
Feuerwehrnotrufes jedenfalls die richtige Vorgehensweise. Die
Einsatzkräfte konnten nach rund 30 Minuten wieder einrücken.
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ADVENT- UND WEIHNACHTSZEIT

Tipps zum Brandschutz
In der Advent- und Weihnachtszeit ist die Zahl der
Wohnungsbrände stark ansteigend. Hier geben wir
Ihnen Tipps, wie Sie selbst derartige Brände verhin-
dern können.

Aufstellung
Nur kipp- und standsichere Vorrichtungen (Christbaum- 
und Adventkranzständer) verwenden. 

Standort
Adventkränze und Christbäume immer so aufstellen, dass
im Falle eines Brandes das Verlassen des Raumes unge-
hindert möglich ist. 

Schutzabstände
Mindestens 50 cm Abstand von brennbaren Vorhängen,
Decken und Möbeln halten.

Christbaumschmuck
Zum Schmücken des Baumes keine brennbaren Stoffe 
wie Papier, Watte, Zelluloid und Zellwolle verwenden.

Aufsicht
Adventkränze und Christbäume mit brennenden Kerzen
niemals unbeaufsichtigt lassen.

Kinder
Nie unbeaufsichtigt lassen, wenn die Kerzen brennen. Even-
tuell Zündhölzer und Feuerzeuge versperren, damit Klein-
kinder die Kerzen nicht heimlich allein anzünden können.

Kerzen
Sicher befestigen, mit dem Anzünden der Kerzen oben 
beginnen und von unten nach oben auslöschen.

Sternspritzer
Beim Abbrennen die Wunderkerzen beobachten, vor allem
die glühenden Restkolben nicht mit brennbaren Gegen -
ständen in Kontakt bringen. 

Dürre Bäume
Dürre Bäume brennen wie Zunder, der Abbrand erfolgt 
mit rasanter Geschwindigkeit, die nicht unterschätzt wer-
den darf. Daher bald entfernen, keinesfalls mehr die Ker-
zen anzünden. Und immer einen Eimer Wasser oder einen
Nassfeuerlöscher im Zimmer in der Nähe des Baumes 
bereithalten!

Sollte es doch brennen:

KEINE PANIK!
Falls es doch trotz aller Vorsichts- und Vorbeuge-
maßnahmen einmal passieren sollte, ist es das Wich-
tigste, einen klaren Kopf zu bewahren und keine
Panikreaktion zu setzen!

• Alarmieren Sie zuerst die Feuerwehr – Notruf 122!
• Den Brandherd mit Wasser (Kübel!) sofort löschen

bzw. den Baum in eine Decke einrollen oder versu-
chen, ihn beim Fenster hinauszuwerfen.

• Waren die Versuche erfolglos, verlassen Sie sofort
den Raum, schließen Sie die Türen zum Brandherd
und erwarten Sie die Feuerwehr beim Haustor.



SO ALARMIEREN SIE

die Einsatz- und Rettungskräfte!

RICHTIGES VERHALTEN IN GEFAHRENSITUATIONEN

kann Leben retten!

NOTRUFNUMMERN

Feuerwehr 122
Polizei 133
Rettung 144
Euronotruf 112
Ärztenotruf 141
Gasgebrechen 128

Freiwillige Feuerwehr Tulln-Stadt
A – 3430 Tulln an der Donau | Brückenstraße 11

www.feuerwehr-tulln.at | tulln-stadt@feuerwehr.gv.at

FÜR INFORMATIONEN

Feuerwehrhaus +43 (0) 2272 62222

Feuerwehr-Bereitschafts-
dienst +43 (0) 2272 62222-600

Stadtamt Tulln +43 (0) 2272 690

Bürgerservice +43 (0) 2272 690-111

BEI NOTRUF 
ANGEBEN:

WO
wird Hilfe gebraucht?

WAS
ist passiert?

WIE
viele Verletzte gibt es?

WER
ruft an?


